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LOTTO-SPASS MIT
KEVIN KRÖTTLE
AM SA, 23. OKTOBER, AB 10 UHR IM OKTOGON

Bitte beachten Sie, dass infolge COVID-19 die Teil-
nehmerzahl pro Spielrunde auf max. 30 Personen
beschränkt ist. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Spielen und gewinnen!

An einer der sieben Spielrunden im Oktogon teilnehmen:
10 Uhr, 11 Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr

Mit etwas Glück Geschenkkarten vom Mythen Center Schwyz
und prallgefüllte Einkaufswägeli mit Lieblingsprodukten von
Kevin Kröttle gewinnen.

Süddeutsche Comedy
aus Schwyz

Kevin K
röttle

Einkaufstouristund Comedian

www.mythen-center.ch

ANZEIGE

Zwei Schwyzer Spitzenkäse an der
Olma ausgezeichnet
Ander nationalen Alpkäseprämierung erreichten die Produkte der Alp Laui (Stoos) und der AlpGummen (Haggenegg) Spitzenplätze.

Erhard Gick

«DieKäseproduktederbeidenAlpwirt-
schaftsbetriebeGummenundLaui sind
Extraklasse.» Das sagt der Käsefach-
mann Toni Holdener. Holdener, der
selbst Alpwirtschaften im Weisstan-
nental und zuletzt auf dem Pragel be-
wirtschaftet hat, ist inzwischen als Kä-
seexperte bei nationalen und interna-
tionalen Prüfungen tätig, unter
anderem an der Olma, beim Bündner
Alpkäse und an der Käseolympiade
Galtür im Südtirol.

Letztere hat internationale Aus-
strahlung. «So gesehen, darf ich den
beidenSchwyzerBetriebenein sehrgu-
tes Zeugnis ausstellen. Als Schwyzer
Expertehabe ich, umdasklarzustellen,
keinen Einfluss auf das Ergebnis der
beidenBetriebe. Ichhabe inder Sparte
HartkäseundHobelkäsemitprämiert»,
so ToniHoldener.

EineBestätigung für
ausgezeichneteKäsequalität
Prämiertwird indenSpartenHalbhart-
käse, Hartkäse, Hobelkäse, Mutschli
undSchaf- undZiegenkäse.Weralso in
einStückMutschli derAlpLaui aufdem
Stoos beisst, der darf ein Stück exzel-
lentenAlpkäsegeniessen.Wisel (Alois),
Bernadette und Sohn Ruedi Fassbind
produzieren die feine Käsespezialität.
«Für uns ist das eineBestätigung, dass
wir auf dem richtigenWeg sind, feins-
ten Alpkäse herzustellen. Dazu muss

hier alles zusammenstimmen. Das
fängt bei der Milchqualität an, geht
über die Rezeptur bis hin zur Produk-
tion und Reifung», verrät Bernadette

Fassbind ihr Rezept des Erfolges. Auf
der Alp Laui halten sie den Sommer
über 18 Milchkühe. Dazu liefern zwei
weitere Betriebe ihre Milch den Fass-

binds. «So kommen täglich bis zu 800
LiterMilch zusammen,diewirdannzu
Käseverarbeiten», soBernadetteFass-
bindweiter.

Erfolgmit seinemKäse inder Spar-
te Halbhartkäse hatte auch der Gum-
men-ÄlplerRetoRüttimann.Hinterder
Haggenegg wachsen die feinen Kräut-
chen,welchemitunterderMilchdasge-
wisseEtwasgeben,nebstder gutenRe-
zepturundderVerarbeitungderMilch.
«Es macht schon stolz, an der Olma
ausgezeichnet zu werden», sagte Reto
Rüttimann gegenüber dem «Boten».
Auf beiden Betrieben, Laui und Gum-
men, hatToniHoldener alsMilchfach-
mann mitgewirkt, das ideale Produkt
zuerarbeiten, dies zusammenmitdem
Milchberater ChristophMächler.

KlareAnforderungenanBetriebe
unddieProduktion
AnderOlmasindnurBetriebe teilnah-
meberechtigt, derenMilch aus Betrie-
ben der Schweiz und des Fürstentums
Liechtenstein stammt. Die Milch, aus
der Alpkäse gewonnenwird,muss von
einer Alp stammen und dort auch ver-
arbeitet werden. Für die Herstellung
der eingereichten Alpkäse dürfen kei-
ne Zutaten wie Kräuter und Gewürze
verwendet werden. Eine Alp kannma-
ximal einenKäse pro Kategorie einrei-
chen.DieOlma-Prämierungwurdedie-
ses Jahr bereits zum 20. Mal durchge-
führt. 150 Alpkäse in den oben
genannten Kategorien wurden einge-
reicht.

Die Alp Laui erreichte mit ihrem
Mutschli den2.Rang,wie auchdieAlp
Gummenmit ihremHalbhartkäse.

An der Olmawurden die Alp Laui, Alois Fassbind, und die Alp Gummen für Spitzenkäse ausgezeichnet. Auf demBild (von links)
Ruedi Fassbind, Fachexperte Toni Holdener und Reto Rüttimann, Alp Gummen. Bild: PD

Kanton Schwyz ist
Teil des Digitaltags
Kanton DerKantonSchwyz istTeil des
SchweizerDigitaltags. Am10.Novem-
ber bringenmehr als 120Partner sowie
19StädteundKantone imganzenLand
digitaleEnthusiasten, Branchenexper-
ten,Newcomer undUnternehmen zu-
sammen, um neue Ideen zu entwi-
ckeln. ImZentrum steht eine Frage an
alleTeilnehmenden:Waswünschst du
dir vonderdigitalenZukunft?DerKan-
ton Schwyz nimmt zusammenmit der
UnternehmensplattformSchwyzNext
am Digitaltag teil. Am Digitaltag im
KantonSchwyz stehen zweiVeranstal-
tungen und eine Ausstellung auf dem
Programm. Die Mittagsveranstaltung
«Live-HackingüberMittag»findet um
11.30 Uhr im «Gaswerk» in Seewen
statt. André Kuhn, Dozent an der
Hochschule Luzern und Jurist bei der
Advokatur Sury, zeigt sehr konkret und
mithilfe eines Künstlerkollektivs auf,
wie schlecht wir unsere Daten schüt-
zen und warum Datenschutz so wich-
tig ist.

Wie einfach werden wir gehackt?
Wie suchen sichHacker ihreZiele aus?
Wie gehen sie beim Hacken vor? Und
was fürTypenvonHackerngibt es?An-
hand von konkreten Beispielen, unter
Einbezug des Publikums und mittels
Live-Hacking, beantwortet IvanBütler,
Gründer und VRP von Compass Secu-
rity, diese und weitere Fragen zur
Datensicherheit.

ImSeedammPlaza inPfäffikonfin-
det um 17.30 Uhr die Abendveranstal-
tungdesDigitaltags statt.Eswerdener-
folgreiche digitale Geschäftsmodelle
ausderRegionpräsentiert.DieAusstel-
lung «Digital Zentralschweiz» findet
imVerkehrshausLuzern statt.Ausstel-
lungsstart ist am 10.November. (pd)

Im «Enduro»-Rollstuhl
die Rigi erkunden
StiftungCerebral rüstet Destinationen auf.

Daswarbishernurbeschränktmöglich:
Wer auf den Rollstuhl angewiesen ist,
konnteeineabenteuerlicheFahrtaufder
Rigi vergessen, oder die Fahrt wurde
zumAbenteuer.Damit ist jetzt Schluss.

Ab sofort kanndieKöniginderBer-
ge auch von Menschen im Rollstuhl
«erwandert» werden. Möglich macht
dies eingeländegängigerRollstuhl, der
JSTMountainDrive, zurVerfügungge-
stellt von der Stiftung Cerebral. Der
«Enduro»-Rollstuhl macht das Erleb-
nis Rigimöglich.

Es handelt sich um einen ganz be-
sonderen Rollstuhl: Er bewältigt selbst
steileWegstückeundholprigeWander-
wegeproblemlos,unddurchseinen leis-

tungsfähigen Elektromotor ist er auch
für Menschen geeignet, die ihre Arme
nicht zumAnstossenbenutzenkönnen.
Bei Bedarf kann er auch von einer Be-
gleitperson ferngesteuert werden. Die
Stiftung Cerebral hat bereits verschie-
deneDestinationen inderSchweizund
imFürstentumLiechtensteinmitgelän-
degängigen Rollstühlen ausgestattet,
neu kommtmit der Rigi nun auch eine
Station imHerzen der Schweiz hinzu.

Menschen mit einer Mobilitätsbe-
einträchtigungkönnenab sofort online
unter rigi.ch einen solchen gelände-
tauglichenRollstuhlmietenunddamit
zwei verschiedene attraktive Wande-
rungen unternehmen. (pd/eg)

Dank diesem geländegängigen Rollstuhl können auch Menschen im Rollstuhl die
Rigi auf verschiedenenWegen geniessen. Bild: PD


